
 
 
 

Im Spätsommer 1982 erschien in einer 
Solinger Tageszeitung eine Anzeige, in 
der Modelleisenbahner Kontakt zu an-
deren Modelleisenbahnern suchten. 
Die Reaktion war überaus positiv, und 
so fanden sich am 12. September 1982 
in der Bahnhofsgaststätte Solingen-
Wald 19 Personen zusammen. Es wur-
de ein Verein gegründet, der schon 
bald in das Vereinsregister eingetragen 
wurde. In der Anfangsphase traf man 
sich alle 14 Tage, um zu fachsimpeln 
und sich auszutauschen. 
 
Schwierig gestaltete sich die Suche 
nach geeigneten und vor allen Dingen 
bezahlbaren Vereinsräumen. Freundli-
cherweise half die Stadt Solingen und 
stellte auf der Saarstrasse in einer ehe-
maligen Schleiferei eine Etage zur Ver-
fügung. 
 
Im Januar begannen zunächst Umbau- 
und Renovierungsarbeiten. Der zwi-
schenzeitlich gewählte Vorstand ent-
schied sich für eine großzügig gestalte-
te H0-Anlage. Nach längerer Pla-
nungsphase begann man in Gemein-
schaftsarbeit mit dem Anlagenaufbau. 
Ideen, Wünsche und Überlegungen 
wurden nun endlich in die Praxis um-
gesetzt. Jetzt war Berufserfahrung ge-
fragt. Architekt, Baumeister, Installateur, 
Schreiner, Elektriker und Landschafts-
gestalter – um nur einige zu nennen – 
waren gefordert. Insgesamt wurde 13 
Jahre an der Vereinsanlage gearbeitet, 
ergänzt und verbessert. 
 
Im Jahr 1995 wurde dem Verein, der 
mittlerweile rund 70 Mitglieder zählte, 
ein neues Domizil – sogar mit eigenem 
Bahnanschluss – angeboten. Es be-
fand sich auf einem ehemaligen Werks-
gelände an der Prinzenstraße in Solin-
gen-Ohligs. Die größeren Räumlichkei-
ten, günstige Konditionen und die Mög-
lichkeit, das Regelspurgleis unmittelbar 
vor dem Vereinsheim zu nutzen, gaben 
den Ausschlag für einen Umzug im 
Jahre 1996. Die bestehende Anlage 
wurde abgebaut, verpackt und in klei-
nen und großen Teilen für den Wieder-
aufbau verwendet. 
 
Der Verkauf des gesamten Geländes 
im Jahr 2002 bedeutete nach nur 6 
Jahren für den Verein, sich erneut um 
Räumlichkeiten zu bemühen. Zwi-
schenzeitlich haben wir in Solingen – 
Aufderhöhe Quartier bezogen. Nach 
den entsprechenden Umbauarbeiten 
haben wir hier die Möglichkeit, unsere 
Modellbahnanlagen entsprechend 
großzügig zu präsentieren. 
Eine computergesteuerte H0–Anlage, 
ist als zweigleisige Hauptstrecke konzi-
piert. Sie stellt eine ideale Kombination 

zwischen Computer und Modellbahn 
ohne Digitalisierung dar. Viel Abwechs-
lung bietet der Schattenbahnhof, in 
dem bis zu 31 Zuggarnituren Platz fin-
den. Alle Züge können individuell über 
das Stellpult / Computer aufgerufen 
werden. 
Zwei Nebenbahnstrecken - die eine 
ebenfalls für Gleichstrom, die andere 
für Wechselstrom konzipiert – stehen 
Vereinsmitgliedern und Interessenten 
für den Betrieb Ihrer eigenen Fahrzeu-
ge zur Verfügung. 
So entstanden mehr als einen halber 
Kilometer Gleisanlagen. 
 
Ein weiteres Highlight der H0-Anlage ist 
der Auto- und Busverkehr durch den 
Einsatz des Faller-Car-Systems. 
 
Die großzügige Ausgestaltung der Spur 
0 Anlage, stellt ein echtes Highlight 
unseres Vereins dar. Etwa 200 m Gleis, 
viele Weichen und Radien von 2000 
mm wurden verlegt. Somit ist der Ein-
satz von maßstäblichen Modellen und 
langen Zuggarnituren möglich. 
 
Seit dem Jahr 2004 wird unser Angebot 
durch eine Spur N Anlage ergänzt, da 
gerade diese Spurweite immer mehr 
Freunde findet.  
 
Der Verein zählt heute – einschließlich 
der Jugendgruppe, auf deren Einbin-
dung wir besonders stolz sind – etwa 
70 Mitglieder. 
 
Nicht alle beteiligen sich aktiv am Anla-
genbau. Viele Mitglieder treffen sich an 
den Vereinstagen – samstags und 
montags – zum Gedankenaustausch. 
So kommt jedes Mitglied auf seine Kos-
ten – auch was das leibliche Wohl an-
geht.... 
Die Gemeinnützigkeit des Vereins wur-
de durch das hiesige Finanzamt aner-
kannt. 
 
Unsere Ziele: 
 
> Das Interesse am Eisenbahnwesen 

in all seinen Facetten zu pflegen. 
> Den fachlichen und menschlichen 

Gedankenaustausch zu unterstützen. 
> Technisches und elektrisch / elektro-

nisches Wissen zu vertiefen. 
> Gestalterisches und handwerkliches 

Geschick zu vermitteln. 
> Die Kreativität der Jugend durch ak-

tuelle und praxisbezogene Wissens-
vermittlung über den Fachbereich Ei-
senbahn zu fördern, insbesondere 
die Verbindung von Computer und 
Bahn interessant und praxisnah zu 
gestalten. 

> Weitere Interessenten für eine Mit-
gliedschaft zu werben. 

Öffnungszeiten: 
 
Montags 17:00 bis 20:00 Uhr 
Samstag 12:00 bis 16:00 Uhr 
 
Gäste – Fahrtage: 
 
Sehr beliebt! Hier können eigene Fahr-
zeuge aller Spurweiten und Systeme 
zum Fahren auf unseren Anlagen mit-
gebracht werden. 
 
Jeden 4. Freitag im Monat jeweils ab 
17:00 Uhr, selbstverständlich mit Bewir-
tung. 
 
Unsere Beiträge: 
 
Aufnahmegebühr: 
€ 20,00 
 
Jahresbeitrag: 
Jugendliche und Schüler bis 18 Jahre 
Azubis, Studenten ............... € 60,00 
Erwachsene ...................... € 120,00 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
besuchen Sie uns doch einfach einmal 
– ganz unverbindlich. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Eisenbahnfreunde 
Solingen e. V. 
 
Aufderhöherstr. 106 
42699 Solingen 
 
Tel.: 01520 – 608 17 52 
 
www.eisenbahnfreunde-sg.de 
info@eisenbahnfreunde-sg.de 
 

 


